
 

Zu viele Fehler in Griesbach SH 
 
Seit den Dressurtagen in Griesbach SH sind bereits wieder zwei Wochen vergangen. Dennoch 
möchten wir nochmals auf dieses Turnier zurückblicken. 
 
Unsere Reiterin ritt mit ihrem Pferd das Programm L13/40 sowie L14/60. Leider konnte sie das gute 
Gefühl vom Abreiteplatz nicht ins Viereck mitnehmen. Im L13/40 passierten sehr grobe Fehler. 
Mister Lover parierte beim einfachen Galoppwechsel viel zu früh in Schritt. Da unsere Reiterin diesen 
Fehler nicht korrigierte, ergab diese Lektion die Note 1 und somit war klar, dass dieses Resultat nicht 
gut ausfallen konnte. Diese Prüfung endete mit 57.43% und dem 29. Schlussrang. 
 
Das zweite Programm war schon einiges besser, jedoch ebenfalls nicht harmonisch und exakt genug 
für eine gute Wertung. Jennifer Kunz brachte ihr Pferd nicht vor den Schenkel und dadurch 
entstanden immer wieder Störungen in den einzelnen Lektionen. Das L14/60 schlossen die Beiden 
mit 61.91% und dem 21. Rang ab. 
 
Jennifer Kunz: 
Es war einfach nicht unser Tag. Lover fühlte sich auf dem Abreiteplatz gar nicht mal so schlecht an, 
aber im Viereck kam ich einfach nicht zum Reiten. Beim einfachen Galoppwechsel hatten wir ein 
totales Missverständnis, welches ich nicht mehr auskorrigierte (nicht absichtlich) – natürlich ärgert 
mich das ein bisschen, aber ein zweites Mal wird mir das sicherlich nicht passieren. Trotzdem sollte 
man nach vorne schauen und sich auf die nächsten Turniere konzentrieren. Da wir in Schaffhausen 
für den 10. Rang keine Gewinnpunkte mehr bekommen haben (offiziell wurden nur 9 klassiert), 
dürfen wir nun wieder an GA-Prüfungen teilnehmen bis die 160 Gewinnpunkte erreicht sind. Aus 
diesem Grund haben wir in Winterthur sowie Winkel b. Bülach nochmals GA-Prüfungen gemeldet. Bis 
dahin bleibt uns nun noch ein bisschen Zeit um uns auf diese Prüfungen vorzubereiten. 
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